
50 Skizzen aus Neugranada .

 Als ich , so erzählt Saffray , den Lauf des Feuers , dasaneinemHügelabhangeraschhinlief,betrachtete,schriemeinschwarzerDienerhellaufundliefspornstreichsinsWeite.IndemselbenAugenblickebemerkteicheineganzeArmeevonSchlangen,großeundkleinevonverschiedenenFar-ben,undhörteihrGezisch.NachdemichmeinPferdeinigeSchritteabseitsgelenkthatte,warichZeugeeinesganzeigenthümlichenSchauspiels.DiedurchdenBranddesGrasesausihrenLagernundSchlupfwinkelnvertriebenenSchlangenwarenwirrundwildinUnordnunggeflohenundoffenbarsehrzornig.DerbreiteWegbotihuenRanmzurFlucht,undjetztschiendieSonneaufdieseHunderteundaberHundertevonKriechthieren.SienahmendieRichtungnacheinemWaldehin,undalsichihnen

 reiten wollte , um' noch ferner zu beobachten , wollte meinPferddersehrscharfriechendenSpurnichtfolgen.MeinNegerFaustinwarvorSchreckumgefallenundhattesichdannallenHeiligenseinesParadiesesempfohlen.

 Die große Thalebene des Cauca gleicht in der trockenenJahreszeit,nachdemdieMaiserntevorüberist,einervonOasenUbersprenkeltenWüste;derharteErdbodenerdröhntunterdemHufschlagederPferde,eindünner,rechtlästigerStauberfülltdieLuftundwenneinheißerWindgeht,sie-berteseinemimKopfe.InweiterFernesiehtmanCa-caopflanznngen,derendnnkelesGrünsichscharfvondergelbenUmgebungabhebt.DiesesjetztbrennendheißeLand,weilkeinWölkchenamHimmelsteht,hataberdochseineeigenthümlichenReize.ImFlußbetteliegenaufweiteren

In einer Vorstadt von Antivquia .

 oder geringeren Entfernungen lange Streifen von Sand undKieseln,undaufdiesenwachsenverkrüppleCactns,stäche-ligeMimosenundeinigeharteGräser,welchenallendieGlühhitzenichtsanhabenkann;dasSesuviumunddieGomphrenafindjawahreSalamanderderPflanzenwelt.AbermansiehtkeinenVogel,keinJnsect,undselbstdieFliege,welchedochsosehrdieSonneliebt,suchthierdenSchattenauf.NuralleindasHeimchen,dassichimGe-zweigeeinerTamarindeaufhält,läßtsichhören,undausweiterFernedringtansOhreindumpfesBrausen;esistdasdesCauca,derüberdasGesteinseinerStromschnellenfließt.

 Sobald man ihm sich nähert , sind Boden und Luft nichtmehrtrockenundsofortwirddieVegetationüberausüppig.MangelangtanundurchdringlichesRöhrichtundGestrüpp

 von Bambus und Cacteen ; bald nachher treten hohe Bäumeauf,anwelchensichLianenbishochinsGezweighinaufschlingenundindenenSchaarenvonAffenihrmunteresSpieltreiben.AmUfersonntsichdiegroßeEidechse,derenKammgezahntist.DieNegerjagendieseüberdreiFußlangeJgnanadessaftigen,wohlschmeckendenFleischesundderEierwegenundfangendasThierinfolgenderWeise.DieJguanaliebt,gleichanderenEidechsen,dieMusik,undläßtsichgern,nachArtderPapageien,amHalsekitzeln.DerJägernimmtnuneineetwazehnFußlangeRuthe,anderenEndeereinelaufendeSchlingebefestigthat,undfängtdannzupfeifenan.DieJguanahörtdieseneintönigenMelodiengernzu,schwelltihrenKropfauf,bewegtdenKopfhinundherundauchderSchwanzgeräthineinleichtesWackeln.Sokommtsienäher,dieMusikwirddann


